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Wiesbadener Bade - Blaff
Kur- und Fremdenflsie.- -

Erscheint täglich ; Sonntags : Hauptliste der anwesenden fremden.

[ Bezugspreis (einsd .1 Amtsblatt) : für das Jahr Mk. 9.- , kür das Vierteljahr
• l 'TC ^ T ?? 110nat Mk‘ 180 mit «n -igerlohn. durch die Post bezogen
innerhalb Deutschland und Österreich pro Vierteljahr Mk. 3.60 . Einzelne

Nummern der Hauptliste 30 Pfg . Tägliche Nummern 10 Pfg.
Schrift - und Geschäftsleitung Femspr . Nr. 3690 . === = =

Organ der Stadtverwaltnng
mit der prei - Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden*
Einradcungsf ebabr für das Ilade - Blatt : Die 5 mal gesp. Petitselle 30 Pfg. Die 3mal
Petitzelle ne .wn der Wochen- rtauptliite , unter und neben dem Wochenprogramm 30 Pfo.
3mal gesp . Reklamezeile nach dem Tagesprogramm Ml . 2.- . Einmalige Aufträge unter !!»—»
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. - Anzeigen müssen bis io Uh.
vormittags  bei der Oeschäftsl ritung eingei efert werden . Ffir Aufnahme au "

schriebcoen Tagen wird keine Gewähr übernommen.

Protest gegen die Einschränkung des
Fremdenverkehrs.

D[e bevorstehende Bundesratsverordnung über eine
Einschränkung des Fremdenverkehrs in den Kurorten
hat in den beteiligten Kreisen lebhafte Erregung hervor¬
gerufen . Wie uns von der Zentralstelle für den
Fremdenverkehr Gross -Berlins mitgeteilf wird , handelt

sich vorläufig erst um einen Entwurf , dessen einzelne
Ausfuhrungen naturgemäß die beteiligten Kreise stark
beunruhigen . In der Form, wie der Entwurf jetzt vor¬
hegt, kann und darf er nicht genehmigt
w erd  e n , da die durch die Verordnung hervorgerufene
Schädigung einer blühenden Industrie allzu stark würde.
Oie lebhaften Proteste seitens der betroffenen Bäder-
und Kurorte , der Hotels usw. sind schon im Gange . Es
ist zu hoffen, dass der Bundesrat der allgemeinen Er¬
regung Rechnung trägt und die Verordnung starkmild :rt.

Auch der Verband1 deutscher Ostseebäder wird gegen
die einschneidenden Bestimmungen der geplanten Ver¬
ordnung Stellung nehmen. Die kommunalen Behörden
der Kurorte haben erst jetzt von dem Bundesrats¬
entwurf Kenntnis bekommen und werden in der nächsten
Zeit eine Sitzung abhalten , in der einmütig gegen die
geplante Einschränkung des Fremdenverkehrs Protest
erhoben werden soll.

Wie wii weiter hören , soll nach der Verordnung ein
aus gesur dheitlichen Notwendigkeiten begründeter
Reiseverkehr dabei in keiner Weise behindert werden.
Trotzdem äussern die Blätter bereits jetzt starke
Zweifel, ob sich die Durchführung der Verordnung
empfehle, Ja daraus unerträgliche Hemmungen und
schwere wirtschaftliche Schädigungen der Badeorte
sowie gesundheitliche Nachteile  für die
erholungsb d̂ürftige Großstadtbevölkerung zu be¬
fürchten stehen . Ausserdem würde ihre Durchführung
ein raffiniertes polizeiliches Überwachungssystem er¬
forderlich machen. ES dürften demnach manche Zweifel
berechtigt sein, ob diese Verordnung Rechtskraft er¬
langen kann.

Zur Kur sind hier eingetroffen : Prinz und
p riI1 M- Slx n R 2,k,a "eä ‘ Sal tanek (Mohammed
Resa Mirsah) aus Teheran im Hotel „Imperial“.

Eingetroffene Offiziere und Offizfersdameri:
rau Major von Bismarck (Bern), Frau Generalltn . von
odungen (Lüneburg ), Hptm. von Bülow (Döberitz ),

Korvettenkapitän Claussen mit Gattin (Hamburg ), Frau
nptm . Funke (Remscheid), Generalltn . Gentner mit
Gattin (Schneidemühl), Obltn . Gillhausen (Saarbrücken),
Ltn. Hutter , Ltn. Immerschitt (Schleissheim), Frau Rittm.
von Jagow (Schnakenburg ), Oberstltn . Kirchhoff, Obltn'
Kleemann, Ltn. Philipp , Ltn. Rumpp, Frau Hptm.
Schaber (Wilmersdorf ), Frau Hptm . Schmidt (Berge¬
dorf), Hptm. Simon (Frankfurt ), Ltn. Streb (Bamberg)
Oberstltn . von Werder (Blankenburg ).

Hier sind nach der neuerten Fremdenliste u. a. ein¬
getroffen : Graf Reichenbach - Goschütz,  Mit¬
glied des Herrenhauses , aus Goschütz in Schles. in
Pension „Margarethenhof “. — Gräfin von
Bocholtz  aus Charlottenburg im „Nassauer Hof“
— Geh. Kommerzienrat Baron v. d. Heydt  aus
Elberfeld in der „Rose“.

Gesellschaft und Kurleben.
Im Fremdenhof „Wilhelms“ ist Ihre Durchlaucht

rinze5 3in Elisabeth von Sayn - Wittgen-
s tein - Hohenstein  mit Dienerschaft eingetroffen.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
Steinrück am Vorlesetisch.

Ein weniger zahlreich als gewähltes Publikum war
es, das sieh zu den Rezitationen des Kgl. bayr. Hof¬
schauspielers Albert Steinrück vom Münchener Hof¬
theater Montag abend in den grossen Saale der Film¬
gesellschaft ein Stelldichein gegeben hatte . Und für¬
wahr , sie hatten den Besuch nicht zu bereuen. S.tein-
nick ist in Wiesbaden kein Fremder . Sein wiederholtes
Gastspiel am Lesidenztheater hat ihn uns recht vorteil¬
haft bekannt gemacht . Das ganze in sich abgerundete
Programm entsprach seinen Charakterrollen . Durchweg
unseren modernen Dichtern entnommen, brachte es in
stets vollendeter Form Dichtungen zunächst von Kcnrad
Ferdinand Meyer : „Friede auf Erden “, Lutherlieö mit
den charakteristischsten Bildern aus dem Leben des
grossen Reformators : das Linschlagen des Blitzes an
seiner Seite, dem Verbrennen der päpstlichen Bulle und
seinem Aufenthalt auf der Wartburg ; ferner von Lina
Seidel Kriegsgedichte , wie : „Nach dem Siege“, „Ge¬
dampfter Trommelklang “, „Der Bruder Tod“,
„Silhouette “ und „Die Schwester“. Von Aage Madtlung

trug Steinrück vor das Tendenzdrama „Der Terrorist “ :
von Kasimir Edschmid das umfangreiche „Der Aus^
sätzigenwald “, und dann endlich von dem erst vor
einigen Wochen verstorbenen Frank Wedekind, in dessen
„Erdgeist “ Steinrück kürzlich hier noch die grössten
iiiurnphe gefeiert hat , das „O, wie brenn’ ich vor Ver¬
langen, Galathea , schönes Kind“, „Das arme Mädel“,
„Unterm Apfelbaum“, „In der Jugend frühester Pracht “,
,bessern soll ich mich“, „Mein Leben ist leer wie eine
taube Nuss“ usw. usw. Meister Steinrück unterhielt
uns durch etwa eine und eine halbe Stunde auf das
Feste und bei manchem seiner Zuhörer wird es nur ein
Beda aern wachgerufen haben, dass es bei diesem einen
Rezitntionsabend sein Bewenden haben soll. Derartige
Genüsse zählen sogar in unserem nach dieser Richtung
etwas verwöhnten Wiesbaden, nicht zu dem Alltäg¬
lichen. ^ &

Oas Neueste aus Wiesbaden»
- Zahlung der .Heeresbezüge bei der Post . Die

Zahlung der Heeresbezüge findet bei dem Postamte 1
(Rheinstrasse 23/25 ) am 28. März in der Zeit von
8 bis 1 und 3y%  bis 6 Uhr statt . Bezüge mit der Be¬
zeichnung H (Hinterbliebenen) werden an den Schaltern
! bis 4> Renten (R) an den Schaltern 21 bis 24 in der
Hauptschalterhalle und! Pensionen (P) am Schalter der
Auskinftsstelle (Haupteingang rechts ) gezahlt . Damit
das Zahlungsgeschäft sich tunlichst unaufgehalten ab-
wickelt, empfiehlt es sich, dass die Empfänger mit den
Namensanfangsbuchstaben A bis N vormittags , die
übrigen nachmittags erscheinen. Beträge , die am 28.
unabgehoben bleiben, können am 30. an denselben
otdlen und zu der nämlichen Zeit , an den folgenden
Werl tagen vormittags an einem besonders bezeichnten
Schalter in Empfang genommen werden.

Aus unseren Kriegstagen.
Der Dank an die Heerführer . Der Kaiser über¬

reich :e auf dem Kriegsschauplatz dem Generalfeld¬
mars :hall von Hindenbürg  das Eiserne Kreuz mit
goldenen Strahlen und dem Ersten Generalquartier-
meisier General der Infanterie Luden dorff  das
Grosskreuz des Eisernen Kreuzes . Die erstere Aus¬
zeichnung hat bisher nur Blücher erhalten.
Verai twortlichcr Schriftleiter : W. Müller , Wiesbaden

Spiechstunde (Theaterk olonnade, Ecke Wilhelmstrasse)
vorm. 10—11 türr . Fernsprecher 3690.

Die Reise.sperre.
Von J . Landau.

„Entwurf einer Bundesratsverordnung zur Be¬
schränkung des Fremdenverkehrs “ — schon der N a m e
einer solchen Verordnung wäre vor wenig Jahren , wäre
"°gar noch innerhalb der Kriegszeit als eine Wider-
Natürlichkeit empfunden worden . Aber auch nach den
ausenderiei Erfahrungen und Einschränkungen dieses
Krieges sieht man höchlich verblüfft vor der Tatsache,
inlf ’ während  das feindliche Ausland, dass, während
osbesondere Frankreich in voller Kriegszeit Millionen
ni Millionen für den Wiederaufbau des Verkehrs be-
1 igt , bei uns das Reisewesen in Ketten gelegt

Werden soll . s 6
Ei aoer  der Orund dafür, dass, während unsere
^■senbahnVerwaltung heute noch für eine einzige Ver-
i nigun S 7MT  Hebung des Reiseverkehrs 60 000 Mark
Sch- r bergibt > « ne Bundesratsverordnung die Be-
nahranku»g des Reisens  durch schwere Hemmungsmaß-
stä r\ Ve  ' fügen  Hie Hamsterfahrten der Groß-
u at,er hafcsn  die Ernährungsfürsorge behindert , haben
hnr|S laimunKen  hervorgerufen , haben oft die Eisenbahn
im n überlastet und allerlei Unzukömmlichkeiten
m Gefolge gehabt.
itiri ^ wahr , im Pürschgang auf Butter und Eier,
in ,er heissen Parforce -Jagd auf Gemüse und Fleisch —
^ cheser buchstäblichen Schnitzel-Jagd — haben die
i HCniflf 'n in H.Pti Rörlbt -ti . rlon>\ Urf „ !. . — IldUCIl uie
leh em • m den  Addern den Einheimischen oft die
KriPenSmittel kna PP er  gemacht . Es ist richtig , daiss die

egsgewi mler , die den Landleuten phantastische

Preise förmlich aufdrängen , den Einheimischen die
Lebensmittel verteuern . Es ist nicht minder wahr , dass
eine gründliche Behinderung des Reisens all d esen
Übelständen ein sicheres Ende bereiten würde . Aber
doch nur so, wie der Tod ein sicheres Mittel gegenZahnschmerzen ist!

Bei den vielgescholtenen und gewiss auch mit gutem
Recht zu missbilligenden „Hamsterfahrten “, bleibt
immerhin zu bedenken, dass die Großstädter am Ende
nicht aus Üxrmut die beschwerlichen Wanderungen
durch die Dcrter und Bauernhöfe ai .treten . Nicht aus
reiner Freude an der Geld Vergeudung zahlen sie die
vielfachen Preise , und nicht aus der Lust am Lasten-
tiagen kehren .sie im Glücks falle unter der Bürde ihrer
Rucksäcke im Eisenbahngedränge heim. Wenn, der
Landmann seine Erzeugnisse nicht wie sonst in Frkiens-
zeiten für die vielen Städter zu Markte bringt , dann
müssen die Städter eben in Scharen zu den Bauern aufs
Land hinaus . Alle Achtung vor den notgeborenen Ver¬
ordnungen zur Regelung des EmährungSwesens , alle
Anerkennung cem guten Wi len und dem redlichen Be¬
mühen , deren Ergebnis jene Verordnungen sind . Aber
ein altes Gesetz von ewiger Geltung bleibt denn doch
auch in Kraft, trotzdem es im Reichsgesetzblatt noch
nicht verkündet ist, und das ist das Gesetz, das uns
das Recht gibt , das uns die Pflicht auferlegt für unser
Leben und unsere Gesundheit besorgt zu sein und
unsere Kinder grosszuziehen.

Mcgen indes immerhin alle Anstalten getroffen
werden , der Hamsterei zu begegnen, aber doch nicht auf
Kosten der Bewegungsfreiheit und der gewährleisteten

Freizügigkeit ! Mit der Beschränkung der Möglichkeit
Bäder mit weniger als 6000 Einwohner zu besuchen —
oas sind die meisten unserer Kurorte und Sommer¬
frischen , trifft man schwer unsere Erholungs¬
bedürftigen , die, ohne gerade in einem vom Kreis-
phys kus festzustellenden Grade krank zu sein, doch in
ihrer Arbeitskraft schwer beeinträchtigt sind . Noch
härter trifft man die Fremdenorte . Sind doch Milliarden
ceuts eben Kapitals dti angelegt , sind doch viele
Taus ende von Existenzen von diesem Fremdenverkehr
abhängig!

Aber nicht nur die eigentlich und nicht eben glück¬
lich ;o benannte Fremdenindustrie erhält vom Reisen
ihre Mahrung. Das Re uen ernährt unser ganzes Wirt¬
schaftsleben. Dem Austausch der Waren muss ganz
natui gemäß ein Menschenaustausch vorangehen . Ein
natürliches Gesetz (zur Beschränkung des Fremden-
verkenrs würde viel treffender und richtiger heissen:
Bunc esratsverordnung zur Beschränkung des wirt¬
schaftlichen Lebens.

Loch alle diese Erwägungen werden sicherlich auch
im Bundesrat zur Geltung gelangen , in dem es an
Einsicht und Verständnis für unser Verkehrswesen nicht
fehlt. Noch haben wir es nur mit einem Entwurf zu
tun, und es ist zu erwarten , dass er nicht, jedenfalls
nicht in dieser Form , Gesetzeskraft erlangt . Wir
werden wohl nicht mit dem Chor in der „Medea“ des
Eurijiides zu klagen brauchen:

Nun rollen der heiligen Ströme Fluten rückwärts,
Samt dem Recht sind jegliche Dinge verkehrt.

Erfolg Her Anleihe
heiß Erfolg der Waffen.

Erfolg der Waffen
Heißii- —FriedenI
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Vormittags - Konzert.
Konzert der Kapelle Paul Freudenberg

in der Koohbri m nen -Trinkfaalle.
Vormittags 11 Uhr.

1. Choral: „Wenn ich einmal soll scheiden“
2. Ouvertüre zur Oper „Die Zauber¬

flöte“ . . . . . . . . . Mozart
3. Frllhlingsstimmen, Walzer . . . Strauss
4. Loreley-Paraphrase . . . . . Neswadba
5. Fantasie aus „Das Glöckchen des

Eremiten * . Maillart
6. Unter der Friedenssonne , Marsch v. Lion

Nachmittags-Konzert.
4 Uhr. 153 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Sadony.

1.  Krönungsmarsch aus der Oper „Der
Prophet “ .

2. Ouvertüre zur Oper „Hans Heiling“
3. Ballettmusik aus der Oper „Die

Königin von Saba “ . . . .
4. Canzonetta .R . Hammer
5. Ouvertüre zur Kantate „Die vier

Menschenalter “ . F . Lachner
6. Solvejgs Lied aus „Peer Gynt“ . E. Grieg
7. Fantasie aus der Oper „Die Ent¬

führung aus dem Serail “ . , W. A. Mozart

G. Meyerbeer
H. Marschner

C. Goldmark

Abends 7 1l2 Uhr im grossen Saale :

Hauptprobe
zum

III. Konzert des Cäcilien-Vereins
am Karfreitag.

Eintritt ; 1 Mk,, Logenplatz numeriert2 Mk., I. Parkett
numeriert 1.50 Mk.

HEUE 1ACKENKLE1DER
NEUE MANTELKLEIDER

I. HERTZ NEUE TEE-KLEIDER

NEUE STRASSENMÄNTEL
DAMEN-MODEN LANGGASSE 20.

1Victoria-Hotel y. Badhaus
Park -Kaffee - Wielrastrasse.

932Täglich mittags und abends vornehmes
KAncflAr - Knnjpri abends bei verstärktem Orchester. Wiesbadener
I\ 0 .115110 " IWIIZ .CI l u. bayrische Biere. Reiche Auswahl an Weinen.
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o cs
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sga >

WIESBADEN. jstr.
Hotel Pension Esplana Komfoc».

_ I *#£fer4t.
Besitzer: P. EItaDIN .?

xi  .® csa -s,a
® B S

s
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774 M

j$ üte/iir 0 amen
LeaggasseSS. Farnruf:6TtS~

SV Schräg gegenüber dem ^Kaiser Friedrich Bad 885

DIE ELEGANTE DAX4E

BLUSENTRÄGT

VON

WHfeBADGN

SEGALL
LANGGASSE 35
ECKE BÄRENSTR.

919

Kurhaus Wiesbaden
Wirtschafts-Betrieb allerersten Ranges.
Mittagstisch nach beliebiger Zusammenstellung.

lYhrin mit ITebenraumen, Gesell-
WKlII - OUUI sdiaftszlmmer f . Hochzeiten,

geschlossene Gesellschaften.

[ Reichhaltige Speisenkarte mit allen Delikatessen der Jahreszeit.Abends von 8 Uhr an KONZERT der Hauskapelle.

Bier-Saal (Crmässigfe Preise).
Radi Schluss des Theaters fertige Platten.

Pilsener Kulmbacher
flmosienschafts-Brau. Petzbräu.

Wiesbadener Felsenkeller-Bier.

Weingrosshandlung. m
Spezialität : Jthelngauer Original -Gewächse.

W. Ruthe , Bofüeferant Sr. Majestät des Kaisers 11. Königs
Beginnu. Schlutc der Vorstellungen des Königlichen

Theaters werden im Biersaal der Kurhaus- Wirtschaft
durch Glockenzeichen fünf Min. vorher bekannt gegeben.

Briefmarken
grösste Auswahl, billigste Preise.

936 Seite , Ki . Burgstr . 51.

ÖDEON-Mer
Erstklassige Lichtspiele.

Telephon 3031. Kirchgasse 18.
Erst - Aufführung!

Henny P̂orten
im dem 4 Akte Lustspiel

Auf Probe gestellt
JLia X<ey

in dem Schwank in 2 Akten

Irrungen—Wirrungen.
Gutes Beiprogramm,

Gute Musik.

iS

Monopol-Lichtspiele,
Wiesbaden, Wilhelmstrasse 8.

Erst -Alleiu -Auffiihrung!
Der neue * fiflady Christians
vom Deutschen Theater, Berlin, in

Die Krone von Kerkyra
Spannendes Drama in 4 Akten von
Alfred Halm . In den Hauptrollen:

Mady Christians
Erich Kaiser -Titz Bruno Kästner.
Wanderungen durch die Dolomiten.
Das Testament des Sonderlings

eine seltsame Detektivgeschichte
in 3 Akten . Spielzeit v. 4—10 Uhr.

Kinephon-Theater,
784 Taunusstrasse 1.

Eva Speyer in
Die zweite Frau

Roman von E. Marlitt in 4 Kapiteln.
Niemals anzutreifen
lustiges Scherzspiel.

Lotte Neumann
in dem hervorragenden Schauspiel

aus dem Künstlerleben
Der Geigenspieler

Drama in 4 Akten.
Schlösser und Burgen in Galizien.

Thalia-Theater
Modernes u. grösstes Lichtspielhaus.
Kirchgasse 72 ♦ Telephon 6137

Erstaufführung!
Hosen , die der

Sturm entblättert
der Roman einer Mädchenfreundschaft

in 4 Akten. In der Hauptrolle:
Maria Widal.

„Er“und der„Andere“
Schwank in einem Aufzug.

Die Schlachtfelder Ton Wörth.

NASSAUER HOF
Wiesbaden

Täglich
Tee- und Abendkonzerte.

(41/2—6 Uhr. — 8x/2—10V2 Uhr.)

£'Heinrich £fFried
Spejialhaus

für feinen fDamenput5.

kirchgasse 50 F̂ernruf 6599.

Wollen Sie einen greifbaren Erfolg?
El
0
El

Dm wirksamste Insertionsorgan ist das „Wiesbadener
Badeblatt “ . Es wird als alleiniges Konzert- und
Veranstaltungspragramm im Kurhaus und am Koch¬
brunnen verkauft und liegt in allen besseren Hotels,

Restaurationen , Kaffees, Pensionen , Sanatorien usw. auf.

□
□
0

..Wir gsksn Ihnen gerne mit praktischen Rat¬
schlägen und Ausarbeitungen zur Hand. f~W

Königliche Schauspiele.
Mittwoch, den 27. März 1918.

89. Vorstellung.
35. Vorstellung. Abonnement D.

Undine.
Romantische Zauberoper in 4 Akten
nach Fouques Erzählung frei be¬
arbeitet . Musik von Albert Lortzing.
Verwandlungs- und Schlussmusik zum
4. Akt mit VerwendungLortzingscher

Motive von Josef Schlar.
Anfang7Ubr. Ende gegen 10 Uhr.

Residenz-Theater.
Eigentümer u. Leiter : Dr . H. Bauch.

Fernsprecher 49.
Mittwoch, den 27. März 1918.

Abends 7 Uhr.
Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig.

Neuheit!
I>er Unbestechliche.

Schauspiel in 5Akten von Max Dreyer.
Spielleitung : Dr. Herrn. Rauch.

Nach dem 2. Akte findet die grössere
Pause statt.

Anfang7Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Stadttheater Mainz
Leitung :Hans Islaub . FernrufNr .268

Fernruf der Kasse Nr. 2817.
Mittwoch, den 27. März 1918.

Abends 71/* Uhr.
VolksVorstellung.

Zu ermässigten Preisen von 30 Pf.
bis 2 Mark.

Genoveva.
Tragödie in 5 Akten von Er. Hebbel.
Anfang 71/jjUhr. Ende gegen 10̂ Uhr

Israelitische Kultusgemeinde.
Synagoge Michelsberg.

Gottesdienst in der Hauptsynagoge.
Donnerstag und Freitag,
den 28. und 29. M.ärz.

Passachfest , 1. und 2 Tag,
Mittwoch, den 27.März aben“ s 6.30Uhr
Donnerstag , 28. „ morg. 9 „

„ nachm. 3 „
„ abends 7 „

Freitag , den 29. März morg. 9 „
abends 6.30 „

Sabhath

Mittelfeiertage

morg. 9
nachm. 3
Ausg. 7.40
morg. 7.15
abends 6.30
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T ages - fremaenustä
nach den Anmeldungen vom 25 März 19,8

Ihre Durchlaucht Prinzessin Margarethe zu Hohenlohe, Berlin Hotel Kaiserhof.

Prinz und Prinzessin Roka-es-Saltanek (Mohammed Eesa Mirsah), Teheran- Hoteiimpe mi.
Adeneuer, Hr . Fabrikdirektor , Saarbrücken , Wiosbad. Hof
Adolph, Hr . cand ing, Biebrich Wiesbadener Hof
Almeroth, Hr . Kfm., Hanau 'hfoimenhof
Aloins, Hr . Bürgermeister m.  Fr ., Köln Gasthof Krug
Anspach, Fr ., Hamburg Goldenes Kreuz
Arnheim, Hr . Fahr . nu. Fr ., Mannheim Schwarzer Bock
von Arnim, Fr ., Oldenburg Schwarzer Book

Rarbey, Hr . Br. mied-, Dierbach Pension Badenia
I Baum, Hr . Generalsekretär , Frankfurt , Metropole u. Monopol

Beeilt, Hr ., Naurod Augenheilanstalt
Becker, Fr ., Oberwesel Augenheilanstalt
Becker, Fr ., Banmstadtt ; Sehützenhof
Behriuger, Hi . Fahr ., Bielefeld TaunusrHotei
Bender, Hi . Justizrat Br . m. Fr ., Barmstadt Imperial
Berg, Hr . Gutsbes . ml. Fr ., Merzig Wiesbadener Hof
Bernstein , Hr ., Köln Einhorn
Beyer, Hr . Kfm., Frankenthal Zur Stadt Biebricn
von Bismarck, Fr . Major u. Mil.-Attaeh <5 mi. Tochter u. Sohn,

Bern Pension Am Kurpark
von Blankenburg , Hr . m. Fr ., Rudolstadt Kose
Blum, Hr . Kfm. in. Fi , Mannheim) Wiesbadener Hof
Gräfin von Bocholtz, Charlottenburg Nassauer Hof
Bock, Fr ., Düsseldorf Palast -Hotei
Bodenheimier, Hi . Kfm. m. Farn., Hamburg Nassauer Hof
von Bodungen, Exzell., Fr . Generalleutn .. Lünebuirg

Pension Am Kurpark.
Bold, Hr . Rechtsanwalt, - Radolfzell Taunus -Hotel
Bohle, Hr . Kfm., Hausbeige Christi . Hospiz II.
Böhm, Hr . m. Fain ., Eichenzell Zum Falken
Bramimeirtz, Fr ., Aachen Hotel Voge.
Brieger, Hr . Oberarzt Br . m, Fr ., - Villa ' Frank
von Bülow, Hr . Ilptm , Böberitz > Europäischer Hof
Bund, Frl . Lehrerin , Gross-Steimheim Hospiz z. hl. Geist
Büttner , Hr . Fabrikdirektor , Karlsruhe Reichspost
Cal de Wey her , Hr . Kfm., Barmen Wiesbadener Hof
Carmen, Fr . Br ., Hamburg Nonnenhof
Claussen, Hr . Korvettenkapitän m. Fr ., Hamburg

Fürstenhof
Cohn-Conrad, Fr ., Berlin Nassauer Hof
Crom-schröter , Hr . Kfm., Osnabrück Metropole u. Monopol
Decker, Hr ., Worms Nassauer Hof
Doeblin, Hr . Kfm. m. Fr ., Neheim Wiesbadener Hof
Dünnaier , Hr . m, Fr ., Siegburg Pfälzer Hof
Chrlich, Hr . Kfm., Frankfurt Bellevue
Eisengarten , Frl ., Pension Heinsen
Engels, Fr ., Düsseldorf Nassauer Hof
Ern, Hr . Kfm. m. Fr ., Düsseldorf Quisisana.
Fahr , Fr . Fabrikbes , Zeitz Fürstenhof
Felder, Hr . Fahr . m. Fr ., Jülich Schwarzer Bock
Fischer, Frl ., Seehansen Evangel. Hospiz
Fischer, Fr . 111. Tochter , Montabaur Zur Stadt Biebrich
Fischer, Fr ., Pirmasens Gasthof Krug
Frank , Hr . Stadtrat m. Fr ., Strassbui -g Kaiserhof
Fränkel , Hr . Kfm. m. Farn., Berlin Palast -Hotel
Frentzen, Fr ., Darmistadt Bellevue
Frey, Hr . Kfm. m, Fr ., Frankfurt Hotel Vogel

reytag Fr ., Bad Kosen Oranienstr . 58
tiiediaender von Bulong, Fr ., Dahlem Nassauer Hof
fröhlich , Frl ., München Bleichstr . 11
tiielis, Hr . Kfm., Mannheim Zum neuen Adler
tunke , Ilir. Fabrikbes ., Meerane Taunus -Hotel
Funke, Fr . I-Iptm ., Remscheid Spiegel
Gasser, Hr . Stud , Eppenhain Hotel Vogel
Geck, 2 Fr ln., Essen Minerva
Beniner . Exzell., Hr . Generalleutn . m. Fr ., Schneidemühl
r ,. Bellevue
nesiler, Fr ., Hamburg Goldenes Kreuz
_;iUluwisen, Hr . Oberleutn , Saarbrücken Alleesaali
■oldSchmidt, Hr . Kfm. m, Fam ., Hamburg Kaiserhof

Gottschalk , Hr . Kommerzienrat in. Fr ., Kassel, Nassauer Hof
Goetz, Hr . m. Fr ., Dresden Hessischer Hof
Craf Hr . Br . med. Alleesaal
'Vasshoff, Hr . Kfm., Posen Zum Erbprinz
Kross, Fr ., Köln Einhorn
’ioss, Hr . Ing ., Reicheldorf - Nonnenhof
-’riinbeyer, Fr ., Strassburg Taunusstr . 74
■rünstein, Hr . Direktor m. Fr ., Stuttgart Nassauer Hof

'on Guilleaume, Fr . m. Frl ., Köln Nassauer Hof
mtmann Fr ., Frankfurt Hotel Epple
aberstollz, Fr . Dt . mied., Vier Jahreszeiten
ardt . Fr ., Berlin Kaiserhof

fjassel, Schüler, Dresden Rose
eiländ, Hr . Br . phil, Potsdam ) Zum neuen Adler

Keilbrunn, Hr . Kfm., Offenbach Karlshof

Bieineiüiann, Hr . m>. Fr ., Mainz Karlshof
Heinrich, Fr ., Hann . Münden Goldenes Kreuz
Henekeis, Schüler, Schöne Aussicht 47
Hendriehs, Hr . Fahr . m. Fr ., Hückeswagen, Hospiz z. hl. Geist
Hertz , Fr . Weingutsbes . m, Tochter , Mainz, Schwarzer Bock
Hesterberg , Hr . Fahr . mi. Fr , Milspe Palast -Hotel
Baron v. <1. Heydt , Hr . Geh. Kommerzienrat , Elberfeld, Rose
1fiepe, Hr . Amtsgerichtsrat m. Farn., Hochheim)

Wiesbadener Hof
Holländer , Hr . Gutsbes ., Hotel Epple
Hollstein , Ilr . Oberlehrer , Mainz Nassauer Hof
!1omeyer, Br . Bankier m. Fr ., Hannover Quisisana
Hübner, Hr . Fabrikbes . m. Fami., Hemer Palast -Hotel
Hummel, Hr . Kfm ., Frankfurt Wiesbadener Hof
Hutter , Ifr . Leujtn., Gasthof Krug
Imhoff, Ir ., Godiesherg Hospiz z. hl. Geist
Immiersehitt, Hr . Leutn , Sehleisslieim, Sanat . Dietenmühle
Ihrig , Hr . Brauereibes . m. Fam., Lieh Alleesaal
von Jagow , Fr^ Rittm . a. D., Selmakenburg Kaiserhof

Marktplatz 3
Goldener Brunnen

Zur Post
Nonnenhof

Europäischer Hof
Hotel Berg

Silvana
Zum Falken

Kronprinz
Pension Fortuna

Nonnenhof
Christi . Hospiz II

von Jarotzky , Hr ., Lichterfelde
Jung , Fr ., Frankfurt
Kätes , Ilr ., Dortmund
von Kaufmann , Fr ., Hamburg
Kauke , Ilr . Kfm., Düsseldorf
lvirchhoff, Hr . Oberstleutn,
Klee mann, Hr . Oberleutn .,
Klein, Hr . m. Fr .,
Kober, Hr . Rechtsanwalt , Breslau
Koch, Hr ., Berlin
Koch, Fr ., Erben heim
Krüger Ilr ., Hausberge _ _
Krutmeyer , Hr . Fabrikbes . m. Fam., Bad Oeynhausen

Wiesbadener Hof
Külchen, Fr, , ■Barmen Ho.henzollern
Küppershuseh, Frl ., Mainz Union
von Lade, Hr . Stud ., Geisenheim Fremdenheim Tomitius
von Lade, Fr ., Geisenheim Fremdenheim Tomitius

Ginküchenhaus 7;-7

Smb erg 4Dambachtal23 UflUH l ) ü Hl !Kl Clltul
Neuzeitlichste und preisw. t eush -n am Hatzi für Dauer¬
mieter und Passanten. —- Zimmer mit Pension von 8.00 Mk.  a »i

Abgeschl. Wohnung. Pliessend Kalt- Und Warmwasser.
Tel. 311. Nähe Kochbrunnett umI Kurhaus . Behaglich

durchwärmte. Räume. — Waldesnähe.  »
Hehn auch / 'ilr Of/izii rs - Familien.

Lab mann, Hr . Kfm., Weisser Hirsch
Lang, Fr ., Wendelsheim
Lenneberg, Fr ., Wilmersdorf
1.onze, 1Ir . Ing . m. Fr ., Hamburg
Levin, Ilr .Baumeister , Reichenbach
Lew , Hr . Kfm. in. Fr ., Hamburg
Löwin. Hr . Kfm, Gutsbes ., Mogilao
Lippert . Hr . m. Fr ., Nürnberg
Lippen . Uv., Erbenheim
Lutz , Frl .,
Mann, Hr . Kfm., München
Marx, Hr ., Bruchsal

Nassauer Hof
Zum Erbprinz

Spiegel
Palast -Hotel

Wiesbadener Hof
Nassauer Hof

Sanatorium Nerotal
Reichspost
Nonnenhof

Helenenstr . 10
Hessischer Hof

Rose
Matschke , Br . Veterinärrat Br ., Warschau , Schwarzer Bock
Mayer, Hr ., Wendelsheiin
Meister , Ilr . nt. Fr ., Frankfurt
Menke, Hr . m.  Fr ., Berlin
Merz, Hr . Oberlehrer Br.
Meyer, Hr . Ivfm., Lugaii
Michaelis, Fr ., Berlin
Michalowski, Hr . Kfm., Rastenburg
Mul’crt , Hr ., Trier
Müller, Hr . m. Fr ., Stedten
Müller, Fr . m. Frl ., Grafrath
Müller, Fr ., Nordenstadt
Müller, Hr . Kfm., Neuwied
Müller, Hr . Kfm. m. Fr ., Frankfurt
Müller, Hr . Justizrat in. Fr ., Celle
Neupert , Hr . Fahr . Pirmasens
Nourney , Hr . Fahr . m. Fr ., Barmen
Oehlschläger, Fr . in. Frl ., Erfurt
Osenberg, Fr . in. Sohn, Düsseldorf _
Osterratb , Hr . Wirk !. Geh. Ober.-Reg.-Rat m. Fr ., Göttingen

Rose
Partes , Hr . Kfm)., Frankfurt
Peters , Hr Br . mied. m, Fr ., Rüstringen
Philipp, Hr . Leutn .,
Philippi, Hr . Kfm. m. Begl., Mainz
Pltossner, Fr . Br ., Berlin
Plouda, Hr ., Königsberg
Pnauhter , Ilr . Ing ., Frankfurt
Pressbu.rger , Hr . Direktor , Berlin
Presber , Hr . Kfm. m. Fr ., Frankfurt
Raderimacher1, Hr . Ing . m. Fr ., Essen
Römisch, Frl ., Dresden
Rawaek, Hr . Kfm., Berlin
Reese, Hr . Kfm., Hamburg
Graf Reichenbach-Goschütz, M. d. Herrenhauses , Hr . Major

m. Red., Gosehütz i. Schl. Margarethenhof

Zum Erbprinz
Zum Posthorn

Münchener Hof
Wiesbadener Hof

Palast -Hotel
Palast -Hotel

Hessischer Hof
Rose

Zum Posthorn
Dahlheim

Wiesbadener Hof
Union
Union

Schwarzer Bock
Hotel Bender
Palast -Hotel

Evangel. Hospiz
Wiesbadener Hof

Zumi Bären
Wiesbadener Hof

Kaiserhof
Nonnenhof

Nassauer Hof
Hessischer Hof

Hotel Berg
Nassauer Hof

Zur Stadt Biebrich
Kaiserhof

Nonnenhof
Rose

Nassauer Hof

Reis, Hr . Bankier , Frankfurt Pajäst -Hotel
Rettberg , Fr ., Unter -Barinieni Quisisana
Ritz, Fr . m. Töchter u. Jungfer , München,

Bremers Hotel Regina
Höher, Hr . Fabrikbes ., Wertha Vier Jahreszeiten
Rocka-es-Salitomek, 2 Schüler, Teheran Adelheidstr . 71
Rosenzweig; Hr . Kfm., Berlin Palast -Hotel

| Rükert , Hr . Kfm., Frankfurt Wiesbadener Hof
; Rurnpp, Hr . Leutn ., Wiesbadener Hof

Rütgers, , Hr . Fabrikbes . Br ., Griff rath Weissies Ross
■Salberg, Fr ., Potsdam Zum neuen Adler
Salomon, Ilr . Gutsbes ., Louisenhof Schwarzer Bock
Sauer, Hr . Fahr ., Pirmasens Hotel' Bender
Sauer, Fr ., Aachen Hotel Vogel
Sauer, Fr ., Oberrossla Gasthof Krug
Schaefer, 1Ir, Ing ., Siegling Bellevue
Schaefer, Fr ., Köln -- Bellevue
Schaefer, Fr . Reut , m, Tochter , So rau Fürstenhof
Sehaller, Fr . Ilptm . m. Sohn, Wilmersdorf Fürstenhof
Schar ff, Fr . Reut ., Frankfurt Schwarzer Bock
Scheidt, Fr ., Düsseldorf Palast -Hotel
Schell. IV., Metz Zum neuen Adler
Sebey, Hr . Saiiitätsrat Br . mied. m. Begl., Worms

Wiesbadener Hof
Schimpf, Hr . Postdirektor m. Fr ., Honnef, Evangel. Hospiz
Schirmer, Hr ., Hotel Berg
Sch!under, Fr ., Dortmund Sanatorium Dietenmühle
Schlüter, Frl ., Trier- Pension Fortuna
Schmidt, Fr . Rechtsanwalt I>r. m. Kind, Stolp, Fürstenhof
Schmidt, Fr . Hptm . in. Sohn, Bergedorf Haus Wenden
Schmitthenner , Fr . Offizier, Berlin Vier Jahreszeiten
Schneider, Hr . Kfm., Krefeld Primavera
Sehrader , Hr . Kfm., Hannover Pulnqt-Hnfpli
Schröder, IIr . Reut . m. Fr ., Hamburg . Rose
Schulhoffi, Hr . Oberstleutn ., Nassauer Hof
Schulte, Hr ., Remscheid. Pariser Hof
Schuppert , Hr . Kfm., Frankfurt Wiesbadener Hof
Schwarz, Hr . Kfm. m, Fr ., Mannheim Zur guten Quelle
Seeberger, Fr ., Blasbach Wiesbadener -Hof
Simon, Hr . Ilptm ., Frankfurt Bellevue
Sinzheimer, Fr . m. Jungfer , Frankfurt Schwarzer Bock
Sobetzki, Frl ., Berlin Kaiserhof
Speidel, Fr ., Pforzheim . Metropole u. Monopol
Spira, Ilr ., Worms Nassauer Hof
Sprai, Hr Kfm, Berlin Palast -Hotel
Steimer Hr ., Germersheim Zum Bären
stem . Hr . m, Fr Halle Christi . Hospiz II
Steinohrt , Frl ., Charlottenburg Pension Heinsen
Stoyen, Fr, , Berlin Rn„
Strähler , Hr . Kfm.., Wiesloch Hotel Epple
Strantz , Hr . Ing., Frankfurt Bellevue
Stieb , TIi. Leutn ., Bamberg Zum neuen Adler
Lllmann , Ilr ., Mannheim Palast -Hotel

darc , , „ , Christi . Hospiz I
(vi af Vitzthum , Schüler, Dresden Bnqp
Vogel, Frl ., Grodiesberg Rose

,Hr- Fabr „ Vohwinkel Europäischer Hof
Waflheimea', Hr . Fabrikdirektor m. Fr ., Bremen Rose
Weinrank , Hi-, Ing ., Saarbrücken Evangel. Hospiz
von Werder, Hr . Oberstleutn ., Blankenburg Primavera
m? Ŝ il'lniann ' ^ r' ^ frn. m- Er., Hannover Zum neuen Adler
Wiegleb, Ilr . Obering., Düsseldorf Europäischer Hof
W^ rler , Hr . Kfm. m. Fr ., Frankfurt Wiesbadener Hof
Wretig, Ilr . Kfm, Hamburg Pariser Hof
Wilkens Fr , Solingen ‘ Pariser Hof
Wirth , Hr . Fabrikbes . Br , Dortmund Bellevue
Wollem-eicli, Ilr . Kfm , Straubing Hessischer Hof

!' Düsseldorf Nassauer Hof
Wrobel, Fr , Düsseldorf Nassauer Hof
M-unn , Fr , Elberfeld Wiesbadener Hof
Zeiger. Hr . Kfm, Hamburg Taunus -Hotel
Zeraza, Hr , Allenstein Stadt Aschaffenburg
Zimmernrann, Fr . m. Sohn, Dillheim Blücherstr 31

Wiesbadener Hof Mopitzstp.6.
Zimmer versehen mit warm u. kalt fliessen-
dem Wasser 3 —4-Mk., einschliesslich guter
Verpflegung 12. Mark , mit anschliessen¬

dem Badezimmer 15.— Mark Mittagessen 3. — Mk. u. 4 .50 Mk.
' = — Reichhaltige Abendkarte . = = = = = =

)arc
iQßDiesBaden^

Ausstellung
MODERNER KLEIDER u. HÜTE.

fl

Jeder Fremde liest das „Badeblatt«.

Haus RivieraBierstadterstr . 7. Feine
Fremdenvilla nahe Kurhaus.
Zimm mit vorzügl Verpfi. v.
8 M.an. —Aufz, Zentralh., gr
Garten. — Telefon 1021.

§ Ratskeller der Stadt Maden ©
Wein- und Bierrestaurant ersten Ranges.

Spezial-Ausschank der Pschorr-Brauerei München.
Mittagstisch von 12—3 Uhr im Aüon. 2.80 Mk.
— Abendessen vor und nach den Theatern. —

926 Täglich frische Austern .
Ia Eeferenzen . Ge¬
wissenhafteste dis¬
kreteste Erledig
ung aller ver¬
kommenden

Vertrauens-
angelegen-

hei-
ten . / / Wi

Detektei

ZukunfS
^  G . m. b H.

WIESBADEN
Um RömerbcI, Ecke  Langgasse 28/33,

Telefon Wiesbaden 566.
id nicht identisch  mit den  Vor¬
der früheren Detektei „ Union“

Ia . Keferen-
dd / 4^ . / zen. Haupt¬

sitz Berlin.
^Eigene Filialen
Wiesbaden ,Frank¬

furt a. M. Schiller-
' platz 5/7, Hamburg

und Stettin.

a

7 \

. * )
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ORIENT-TEPPICHE
Ludwig Ganz o. m. b. ».. Wiesbaden

MAINZ,

Kirchgasse 43.

KONSTANTINOPEL.

Christlichts Hospiz II
Oranienstr . 53. Telephon 2689.

Zimmer mit und ohne Pension . Bäder.

Gute Verpflegung zu mässigen Preisen.
Heim für erwerbstätige Damen.

Mittaggtisch
einzeln Mk. 1 .75 . Monatspreis Mk.]1.60.

Haus Humboldt
J . Forst

Wiesbaden , Frankfurterstr. 28.
Nahe dem Kurpark u. Haupthahnhof,

Zentralheizung. — Sonnige Lage.
380 Telephon 3172.

Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden
Amtliche Veröffentlichungen.

6 . Jahrgang Nr . 49.

14.
15.
16.
17.

Lebenstnittelverteilitttg.
Der Verkauf von Margarine und Eiern findet des Kar-

freitags wegen am Mittwoch und Donnerstag (nicht Donnerstag
und Samstag ) statt.

Wiesbaden , den 25. März 1918.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
betr. die Verteilung von Nähgarn an Verarbeiter , Anstalten und

Kleinhändler.
I.

Auf Grund der Bekanntmachung der Reichsbekleidungsstelle
vom 10. Januar 1918 werden für den Vertrieb von Nähgarn im
Stadtkreis Wiesbaden die folgenden Handelsgeschäfte bestimmt:

1. Th . Kling , Gr . Bnrgstraße 7,
2. C. Gottschalk, Kirchgasse 25,
3- Karl ' Kopp , Faulbrunnenstraße 13,
4. Helene Schmitt , Moritzstraße 60,
5. Grete Kirchhöfer , Loreleyring 5,
6. Lina Kiefer , Wörthstraße 16,

' 7. A. Löwerz , Aorkstraße 25,
8. Anna Müller , Moritzstraße 15,
9. Gerstel & Israel , Langgasse 19,

10. Gust . Victor , Kl . Burgstraße 7,
11. I . Dott , Wellritzstraße 53,
12. Luise Fuchs , Wellritzstraße 36,
13. Luise Ernst , Steingasse 33,

Karl Glaß , Bahnhofstraße 10,
Jul . Bormaß , Kirchgasse 45,
M . Schneider , Kirchgasse 35/37,
S . Stern , Mauergasse 10,

18. Albert Reimer , Bleichstraße 45,
19. Kath . Ries , Webergasse 39,
20 . Luise Müller , Bismarckring 8,
21 . Jul . Rothmann , Bismarckring 2,
22 . V. Fay , Wwe ., Moritzstraße 7,
23 . Jos . Holzmann , Gr . Burgstraße 19,
24 . Marie Ehrhardt , Herderstraße 27,
25. Paula Stern , Wellritzstraße 35,
26 . Therese Ehrhardt , Röderstraße 7,
27. Anna Tiedtke , Nerostraße 34,
28 . Karl Hübinger , Seerobenstraße 21,
29. P . Diehl , Röderstraße 13,
30 . Ludw . Faust , Roonstraße 4,
31 . A. Löwenguth , Hellmundstraße 16,
32 . Ch. Hemmer , Langgasse 34,
33 . Elis . Becker, Adlerstraße 7,
34. Marg . Scheurer , Frankenstraße 6,
35. I . Poulet , Kirchgasse 53,
36. I . Blumenthal , Kirchgasse 39,
37. Johanna Rang , Albrechtstraße 42,
38. Friedr . Exner , Neugasse 16.

II.
Den Verarbeitern sowie den Anstalten werden am 26. und

27. März Bezugsberechtigungen für Nähgarn durch Boten des
Magistrats zugestellt . Verarbeiter und Anstalten haben die Be¬
zugsberechtigungen nach ihrer Wahl einem der unter I aufge¬
führten Kleinhändler , von welchem sie das Garn beziehen wollen,
und zwar spätestens bis zum 30. März einschließlich, abzngeben.

Die Kleinhändler haben die bei ihnen eingelieserten Bezugs-
berechtignngen mit ihrem Firmenstempel zu versehen und sie als¬
dann , jedoch spätestens bis zum 3. April d. I . bei der Lieferungs¬
genossenschaft für das Schneiderhandwerk ", hier , Adolfstraße 5,
einzuliefern.

.j.  Verarbeiter und Anstalten , welche die Bezugsberechtiqungen
nicht rechtzeitig gemäß Abs. 1 zustellen , gehen des Anspruchs auf
Nahgarn verlustig . \r i \

Kleinhändler , welche den ihnen durch Ziffer II Abs. 2 dieser
Bekanntmachung auserlegten Pflichten nicht Nachkommen, werden
mit Gefängnis bis zu einem Jahr und mit Geldstrafe bis zu
10 000 Mark oder mit einer dieser Strafen bestraft . 1033

Wiesbaden , den 23. Mürz 1918.
_ _ Der Magistrat .

Hundesteuer.
Die Besitzer von Hunden im Stadtbezirk Wiesbaden werden

davon in Kenntnis gesetzt, daß die Anmeldung der Hiinde für
das Rechnungsjahr 1918 bis spätestens 21. April d. I . bei der
Stadthauptkasse im Rathause , Zimmer Nr . 2, zu erfolgen hat
und daß mit der Anmeldung die Zahlung der Hundesteuer bewirkt
werden kann.

Gleichzeitig geben wir bekannt , daß auch diejenigen Hunde
wieder anziimelden sind, welche im vorigen Jahre schon versteuert,
waren , sowie diejenigen , für welche Steuerbefreiung beansprucht
wird.

Die Unterlassung der Anmeldung wird mit einer Ordnungs¬
strafe bis zu 30 Mark bestraft.

Wiesbaden , den 26. März 1918.
Der Magistrat . Steuerverwaltung.

Sperrzeit für Tauben.
Tauben dürfen während der Saatzeit nicht aus den Schlägen

gelassen werden.

Mittw ich, de« 27. Mir , 1018. 0 . Jahrgang Rr . 49.

Die Dauer der Frühjahrssaatzeit ist vom Feldgericht vom
25. März bis 30 . Mai ds . Js . bestimmt worden.

Zuwiderhandlungen werden nach den 8Z 3 und 17 der Feld-
polizeiverordnune vom 25. Mai 1894 mit Geldstrafe bis zu 30,/«
oder mit Hast be traft.

Mit Rücksich: auf die großen Schäden die von den Tauben
zur Saatzeit ange eichtet werden , muß eine genaue Beobachtung der
Vorschriften verlc ngt werden.

Auf Militär wieftauben der Mitglieder der hiesigen Brief-
taubenliebhaberve eine findet Vorstehendes nur insoweit Anwendung
als dies das Rete jsgesetz vom 28. Mai 189i den Schutz der Briefe
tauben betreffend zuläßt.

Wiesbaden , den 22. März 1918.
Der Oberbürgermeister.

f chtung Scharfschießen.
Am 27. Mä z 1918 findet von vormittags 9 Uhr bis nach

mittags 5 Uhr ii. ..Aabengrund " Scharf ) hietzen statt.
Es wird gc perrt:

„Sämt 'li<)es Gelände , einschließlich der Wege und
Straßen , das von folgender Grenze umgeben wird:
Friedrich » König - Weg , Jdsteiner Straße , Trompeter
straße , Lieg hinter der Rentmauec sbis zum Kesselbach
tal ), Fischzucht zur Platter Straße , Teufelsgrabenweg
bis zur Leichtweishöhle."

Die vorgenc unten Wege und Straßen , mit Ausnahme der
innerhalb des al gesperrten Geländes befindlichen , gehören nicht
zum Gefahrenbe eich und sind für den Verkehr ' freigegeben.
Jagdschloß Plate kann auf diesen Wegen gefahrlos erreicht
werden.

Vor dem Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen
der damit verbundenen Lebensgefahr gewcrnt.
_ Das Betreten des Schießplatzes „Rabengrund " an den
Tagen , c denen nicht geschossen wird , wird wegen Schonung
der Grasnutzung ebenfalls verboten . 990

Wiesbaden , den 1. März 1918. 990
Garnisonkommando.

Der Flucht!
Viktoria Straße
erhalten und wir!
Nr . 38 a innerhalb
gelegt.

Dies wird g
1875 mit dem 1
Wendungen gegei
21. März 1918 I
endigenden Aus sch

Wiesbaden,

Bekanntmachung.
nienplan über die Aba

hat die Zustimmung
nunmehr im Rathaus , !

.i der Dienststunden zu jet

maß § 7 des Fluchtlinie'
lemerkm hierdurch bekan

den Plan innerhalb t>
;ginnenden und mit Abl,
ußfrist beim Magistrat schr
den 16. März 1918.

nderung der Auguste
der Ortspolizeibehörde
. Obergeschoß, Zimmer
ermanns Einsicht offen

i-Gesetzes vom 2. Juli
it gemacht, daß Ein-
ner vierwöchigen, am
uf des 17. April 1918
stk ich anzubringen sind.

1028
Der Magistrat.

Die Klcinhandl lspreise wichtiger Lebe tsmittcl und Hans-
dedarfsartikel n Wiesbaden vom 17. bis 23. Mürz 1918.

Für Hül mfrüchte und Mehl auch m Großbezug

W rrenart und -menge

Futtermil el bei Händlern
(aus dem Frucht « arkt siehe Sonderbericht ).
Hafer.

Butter , Eier , Käse und Milch
Margarine.
Vollmilch.

Kartosfelr und Zwiebeln
Eßkartoffeln , den: sche.

chemüse
Weißkraut . . . .
Rotkraut . . . . . .
Wirsing.
Rosenkohl.
Grünkohl (Winte kohl! .
Kleine gelbe Rüb n (Karotten)
Gelbe Rüben . . . .
Schwarzwurzel . . .
Rote Rüben . . . .
Weiße Rüben . . . .
Erdkohlrabi.
Spinat . .
Meerrettich.
Sellerie.
Lattich-Salat.
Feldsalat . . . . . .
Radieschen.
Rettich . .

Obst
Eßäpfel , deutsche . . . .
Kochäpfel, deutsche . . .

Häufigster
Preis in Mk.
von bis

100 kg 45.20 45.20

1 kg 4 .16 4.16
I Liter —.45 —.50

1 kg —.19 —.19

1 kg - .88 —.36
1 kg - .48 - .48
1 kg —.48 - .48
1 kg 2.40 2.80
1 kg - .38 - .38
1 kg —.88 - 88
1 kg - .36 - .50
1 kg 1.70 1.70
1 kg —.50 —.52
1 kg —.10 - .30
1 kg —.80 —.40
1 kg 2.20 2.40
ist. —.70 1.-
1 St. —.50 1.10
1 kg 4.— 5 .—
1 kg 2.50 8.20

—.20 —.25
ISt. —.20 - .40

1 kg. 1.70 1.70
1 kg 1.10 1.10

Eßbirnen.
Kochbirnen . . . .- . . . j / ’

Geflügel und Wild
Hahn.
Huhn.
Masthuhn . .
Kapaune .
Taube . . . .
Schnepfe . .. .. . . . . .'

Fleischwaren
Die übrigen Fleischpreise werden nur einmal

im Monat notiert und veröffentlicht
Fleischwurst.
Leberwurst.
Blutwurst , frisch . . . .
Roßfleisch.

Hülsenfrüchte und Mehl
im Großbezug

Weizenmehl Nr . 0 . 100 kir
Roggenmehl Nr . 0 . - - - s

Brot

Schwarzbrot (gemischtes Brot aus Rogaen-
und Weizenmehl) . .

Desgl . . . . . . . . . . , ;
Kolonialwaren

Weizenmehl zur Speisebereitung Nr . 0 ,
Gerstengranpen.
Kaffee Ersatz-Mischung . . . .
Zucker, harter . . . . . . . .
Speisesalz . . . . . . .

Heiz - und Beleuchtun zsstoffe
Steinkohlen (Hausbrand ) gemischte

Braunkohlenbriketts . . . " .

1 kg 1.60 1.60
1 kg —.92 —.92

1 kg 14.— 15.—
1 kg 13.— 14. -
1 kg 14.50 15.—
1 kg 14.50 15.—
1 St. 3.50 3.50
1 St. 7 50 7.50

1 kg 4.40 4.40
1 kg 3.20 3.20
1 kg 3.20 3.20
1 kg 3.20 3.60

00 kg 40.60 40.60
00 kg 37.70 37.70

1 kg —.45 —.45
Laib —.43 - .43

1 kg —.52 - .52
1 kg —.72 —.72
1 kg 4 4.
1 kg —.88 —.88
1 kg - .82 - .32

50 kg
50 kg
50 kg
50 kg

2.50
3.10
2.35
l .75

Statist schcs

ab Bahnlager
„ Stadllager

, Bahnlager
Ami.

Wiesbadener Nachrichten.
ru  Stadtverordnetem Sitzung vom 22 . März . Der Vor-
fitzende Stadtverordnetenvorsteher Geh . Justizrat Dr . Awerti aab
KenMms von einer Eingabe des Bundes abstii enter Frauen betr
die Begünstigung der Einrichtung von Spw jewirtschaften nach
dE Kriege - Auf eine Abfrage des SlalL A ? etr . d?e
Brennholz - Beschaffung wurde vom Oberbürgermeister Geh
Oberftnanzrat Gla stng mitgweilt , daß die Bes: laffung des Lottes
von auswärts bei dem große eu QuaMum not oend? gewFn ff
Der aufgewandt « Betrag von einer Million D art rechtfertige ich
rinlr ' s berA eT!^tnisse in der B ennstoffversorgun^
Unter allen Umstanden habe o« Versorgimg der Bevölkerung mit

gesichert werden müssen. Frank )urt habe bei einer
um das Vierfache größeren Einwohnerzahl für 16 Millionen Mark
Brennholz beschafft, und wahrend sich dort der Preis auf 7 Mark
stelle, werde hier das Holz zu 4.50 Mark abg geben. - © tobte
R^ ^ ^ echoff berichtete für den Finanzausschuß über einen
Beschluß des Magistrats b-tr . die Aufnahme einer Anleihe

Millionen  SDIarf bzw. der E Wirkung des ein-
schlagigen Privilegiums . Bis ang hat der Mag strat den durch den
Krieg hervorgerufenen Kapitalbedarf durch Vermittelung der
Raßamjchen Landesbank deiken können, jetzt edoch empfiehlt er
die Beantragung eines Anleiheprivilegs von 3 ) Millionen Mark,
bcinut bte Kapitalbeschaffung auch für in der Z , it nach dem Kriege
mit Sicherheit zu erwartende Geldknappheit ichergestellt werde.
Die beantragte Höhe des An eiheprivilegs erklärt sich insbesondere
durch die Vorlagen der Stadt für das Reich die Beteiligungen
an Kriegsgesellschaften usw. . wahrend die tatsächlichen Kriegs-
ausgaben für Unterstützungen , Verluste in der Lebensmittel¬
versorgung , Tellerungsznlab .m usw. sich auf nur rund 18B- Mil¬
lionen Mark belaufen Die Nachsiichung des Privilegs wurde
N^ vlprvchslo » gutgcheißen — Stadtv . Wolfs erstattete den
Bericht desselben Ausschusses in der Angelegenheit der Bewilligung
von Mitteln für die Zetchnm g auf die neue K r i e g s a n l e i h e
Der Magistrat bringt d« Arfwendung von 2 Millionen zu diesem
Zwecke ni Vorschlag . Diesem Beschluß wuroe einstimmig bei-
getreten . — Eme Kommission zur Beratung der Frage des Wieder-
aufbaus des Handwerks nack: dem Kriege wurde aus den Stadt-
verordneten Or Dyckerhosf, Fink und Hartmaim gebildet . — Ein
tadtlscher Kurhausbediensteler Nattermann wird pensioiiiert
Seine Bezüge wurden auf 1800 Mark festgesetzt. — Endlich wurde
an Stelle von Fräulein Alice Wald ^ Fräulein Else Dörr,
Mauritiusstraße 9, zur Armenpflegerin im 6. Armenbezirk ge-
wählt.

_ Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller,
Druck von Carl Bitter,  a . io . b . B ., Wiesbaden . Vorlag der Stadtverwaltung . ~ —

Wiesbaden.
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